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Matinee am 2. September 2006

Evangelische Akademie Bad Boll

Gesellschaftspolitische

Verantwortung

Dr. Eberhard Müllers
Beitrag zum Profil der Kirche

Ihre Antwort

Anschrift

erbitten wir auf angehängter Karte
bis zum 18. August 2006

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll



Matinee: Gesellschaftspolitische Verantwortung
Dr. Eberhard Müllers Beitrag zum Profil der Kirche

»Die Akademien wollen sich darum bemühen, ein [...] ›Ohr‹ der
Kirche zu werden, das zuhört auf die oft widersprüchlichen Nöte
und Bestrebungen der modernen Welt. Wir möchten auch be-
wirken, dass durch ihren Dienst Menschen und Gruppen unserer
Gesellschaft fähig werden, aufeinander zu hören. Das scheint
mir ein wichtigerer prophetischer Dienst zu sein als die Propa-
gierung von eigenen sozialpolitischen Rezepten zur Herstellung
von mehr Gerechtigkeit.«
Dr. Eberhard Müller

Zum Titelbild: Das Porträt Eberhard Müllers ist ein Ausschnitt
aus einem Ölbild, das von Walter Boeckh gemalt wurde und in
der Akademie vor dem Vortragssaal hängt.

Ganz herzlich laden wir ein zur Matinee zu Ehren von
Dr. Eberhard Müller.
Am 22. August 1906 wurde er in Stuttgart geboren, würde
also dieses Jahr seinen 100. Geburtstag feiern.
Dies nehmen wir gerne zum Anlass, an Vermächtnis und
Leistung Dr. Eberhard Müllers für die Evangelischen Akade-
mien zu erinnern und gemeinsam die Rolle der Akademie im
21. Jahrhundert zu bedenken.

Dr. Eberhard Müller hatte sowohl den einzelnen Menschen als
auch die Gesellschaft mit ihren Gruppierungen und Milieus
im Blick. Er machte deutlich, dass auch die Bekehrung der
Strukturen geboten ist, wenn wir das Evangelium der Befrei-
ung ernst nehmen.
Evangelische Wochen, Kirchentage, Evangelische Akademie –
das sind Institutionen, die von Dr. Müllers Tatkraft lebten und
durch ihn geprägt wurden. Damit gab er dem gesellschafts-
politischen und -diakonischen Auftrag der Kirche Gestalt. Wich-
tig war ihm das Gespräch, der Diskurs, das Aufeinander-Hören
und Miteinander-Reden.

Herzliche Einladung zur Matinee!

Joachim L. Beck

»
«

Programm

10:30 Uhr Empfang mit Kaffee usw.

11:00 Uhr Auftakt und Begrüßung

11.15 Uhr Gesellschaftspolitische Verantwortung der Kirche
Die Akademie – ihr Beitrag zum Gemeinwohl

11:45 Uhr

Der Direktor der Evangelischen Akademie Bad Boll

Der Ökumeniker

Zur Vorgeschichte der Evangelischen Akademie
Bad Boll in der Biographie Dr. Eberhard Müllers

12:40 Uhr Wirkungsgeschichte
Die Evangelische Akademie Bad Boll –
das Schatzkästchen der Landeskirche

13:00 Uhr Mittagessen

Erinnerungen an und Erfahrungen mit
Dr. Eberhard Müller

Joachim L. Beck – Geschäftsführender Direktor
der Evangelischen Akademie Bad Boll

Prof. Dr. Johannes Fischer,
Institut für Sozialethik, Universität Zürich

Christoph Bausch, Akademiedirektor a. D.

Dr. Alexandros Papaderos,
Generaldirektor Orthodoxe Akademie, Kreta

Dr. Burkhard Müller, Berlin

Oberkirchenrat Heiner Küenzlen, Stuttgart
» «
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